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Fast Fashion – Kleiderberg wächst von Tag zu Tag  
 
Seit zweieinhalb Jahren betreibt die Wabe gGmbH nun die „RE:mode Second Hand Boutique“ 
in der Lange Straße 97 in Waldkirch. Der damaligen "Kleiderladen" wurde damit durch ein 
neues, offenes Konzept mit Einkaufsmöglichkeiten für alle abgelöst. 
  
Ziel von RE:mode ist es, Menschen mit Arbeitsmarkthemmnisse den Wiedereinstieg ins 
Berufsleben zu ermöglichen. Die Annahme, Aufbereitung und der Verkauf gespendeter 
Kleidung gehören dabei zu den Aufgabenbereichen der Beschäftigten, wodurch gleichzeitig 
versucht wird, möglichst viel der Second Hand Ware zurück in den lokalen Nutzungskreislauf 
zu bringen.  
 
 „Ein gutes, stimmiges Konzept“, findet Frank Dehring Geschäftsführer der Wabe - und doch 
steht die Boutique zunehmend vor Herausforderungen. 
 
„Der globale Altkleidermarkt ist in der Krise - es gibt für die immer größer werdende Menge 
an ausrangierter Kleidung immer weniger Abnahme- und Weiterverwertungskapazitäten- die 
weltweite Überproduktion stellt uns vor große Herausforderungen.“, erklärt Emma Weidner, 
Anleiterin im RE:mode. „Und das bekommen wir hier zunehmend auch vor Ort zu spüren und 
müssen darauf reagieren.“ 
  
Die Spendenbereitschaft in der Bevölkerung ist nach wie vor sehr hoch. Doch aufgrund 
begrenzter Lager- und Aufbereitungskapazitäten und um längere Annahmestopps zu 
vermeiden, mussten die Annahmezeiten im letzten Jahr auf zwei Tage die Woche (Dienstag 
und Donnerstag) reduziert werden. 
 
Bis Ende 2024 wurden die aussortierten Bekleidungsstücke noch von unserem 
„FairWertungs“-Kooperationsunternehmen in regelmäßigen Abständen abgeholt, seit Anfang 
dieses Jahres kam diese Zusammenarbeit jedoch ins Stocken. Die Masse an Altkleidern können 
nicht mehr versorgt werden. Hier gilt es neue Lösungen zu suchen und zu finden.   
  
Um darauf zu reagieren, werden die Spenden seitdem von den Mitarbeiterinnen einmal grob 
auf ihre Verkaufbarkeit geprüft. Diese Umstellung stößt im Großen und Ganzen auf Akzeptanz, 
hin und wieder jedoch reagieren Spendende auch mit Unmut und Unverständnis auf die 
Qualitätskontrollen. "Für unsere Mitarbeiterinnen ist das manchmal nicht leicht- es ist eine 
zusätzliche Belastung, den Menschen aussortierte Sachen wieder zurückzugeben" berichtet 
Sabrina Ganter Filialleitung. 
  
So wie sich die Mode und Trends immer schneller verändern, hat sich auch die Herstellung, 
aber auch die Haltung zu Kleidung geändert. Qualität steht nicht mehr im Vordergrund, "Fast 
Fashion" - also günstig und in Masse produzierte Mode, Billigware aus China - nimmt immer 
mehr zu. Und dass, obwohl die katastrophalen Auswirkungen auf die Umwelt und die an der 
Produktion im Ausland beteiligten Menschen bekannt sind. Im Durchschnitt werden in 
Deutschland pro Person 60 Kleidungsstücke pro Jahr neu gekauft, 175 000 Tonnen Textilien 
landeten 2023 laut Statistischem Bundesamt im Müll. 

  



Mit dem Slogan " Gemeinsam umdenken" setzt RE:mode ein klares Zeichen gegen diese 
Entwicklung und verbindet nachhaltigen Konsum mit sozialem Engagement.  
  
Aktuell symbolisiert ein täglich wachsender großer Kleiderberg im Schaufenster die Menge 
an "Fast Fashion" - Ware, die zunehmend mit den Spenden in der Boutique landet. Auch 
hier möchte die Boutique ansetzen und zu bewussterem Konsum aufrufen: Weniger, dafür 
besser; Qualität vor Quantität – auch bei Second Hand. 
  
  
"Wir möchten unseren Mitarbeiterinnen in der Wabe den Wiedereinstieg durch eine 
sinnstiftende Arbeit ermöglichen und gleichzeitig eine immer breitere Zielgruppe ansprechen. 
Egal ob für Jung oder Alt, für den Alltag, die Arbeit oder den schicken Anlass - bei uns dürfen 
alle einkaufen und ihre Spenden abgeben." erklärt das Projektteam. 
  
Mit RE:mode schafft die Wabe gGmbH einen Ort, an dem soziale Teilhabe, Nachhaltigkeit 
und stilvolles Einkaufen Hand in Hand gehen. Das Projekt ist Teil des Konzeptes ARBEIT NEU 
DENKEN, welches durch das Ministerium für Wirtschaft. Arbeit und Tourismus Baden-
Württemberg gefördert wird.  
 

RE:mode 
Langestr. 97 
79183 Waldkirch 

Tel.: 07681 49 26 298 
E-Mail: remode@wabe-waldkirch.de 

 
Öffnungszeiten:  
Montag: geschlossen   
Dienstag und Donnerstag: 
09:00 - 18:00 Uhr  
Mittwoch, Freitag und Samstag: 
09:00 - 13:00 Uhr 

Das Team von RE: mode befindet sich vom 18.08. – 29.08 in der Sommerpause.  

 






